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Objekt: Raupenhelm Muster 1868 für
Mannschaften der Artillerie

Museum: Bayerisches Armeemuseum
Paradeplatz 4
85049 Ingolstadt
0841-9377-0
info@armeemuseum.de

Sammlung: 19. Jahrhundert, Uniformen und
Bekleidung

Inventarnummer: H 12187

Beschreibung
Dieses letzte Modell des bayerischen Raupenhelms wurde ab 1868 eingeführt. Als besondere
Eigenheit der bayerischen Armee wurde der seit Beginn des 19. Jahrhunderts in
verschiedenen Varianten getragene Lederhelm mit der wollenen oder (bei Offizieren) aus
Bärenfell gefertigten "Raupe" bis zum Tod König Ludwigs II. getragen und erst dann durch
den Helm mit Spitze ("Pickelhaube") nach preußischem Vorbild ersetzt.
Dieser Helm trägt als Beschlag die gekrönte Initiale "L" von König Ludwig II. Von den
Helmen der Infanterie ist er durch die seitlichen Hiebspangen aus Messing zu
unterscheiden. In einer Tülle auf der linken Seite konnte bei der Artillerie noch eine rote
Filzhuppe bzw. ein kleiner roter Rosshaarbusch befestigt werden.

Grunddaten

Material/Technik: Leder, Messing
Maße:

Ereignisse

Hergestellt wann 1868-1886
wer
wo Bayern

Schlagworte
• Helm
• Lederhelm
• Raupenhelm
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